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UKU 4G/WiFi/Local
DAS FERNBEDIENUNGSSYSTEM VOM  
ELEKTRISCHEN SAUNAOFEN
Einbau- und Bedienungsanleitung

NB! Die in dieser Anleitung beschriebenen Elektroarbeiten dürfen nur 
von einer zugelassenen Elektrofachkraft durchgeführt werden.  

NB! Bewahren Sie die Einbau- und Bedienungsanleitung an einem leicht zugäng-
lichen Ort in der Nähe der Anlage auf, damit Sie die Sicherheitsbestimmungen 
und die für den Gebrauch der Anlage wichtigen Informationen immer zur Hand 
haben.

Zum Anlagen-Set gehören: 

•	 Fernbedienung;
•	 Hauptmodul (132mm×200mm×400mm);
•	 Wärmesensor;
•	 Türsensor;
•	 Kabel vom Wärme- und Türsensor (5+5 m; 2×0,22 mm²);
•	 Bedienfeldkabel (3 m; 4×0,34 mm²).

WEIGAND GmbH & Co. KG 
Fachunternehmen für Schwimmbad & Sauna seit 1966 
 
Thomas-Mann- Str. 21 
44141 Dortmund 
 
Tel.: +49 (0) 231 52 22 11 
info@weigand-wellness.de 
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VOR DEM EINBAU
Um alle notwendigen Funktionen nutzen zu können und auch um 
eventuelle durch Unwissenheit bedingte Unglücke zu vermeiden die 
Bedienungsanleitung vor dem Einbau der Anlage gründlich durchlesen. 

•	 Die Anlage darf nur von einer Elektrofachkraft oder einer Person mit ähnlicher 
Qualifikation installiert werden.

•	 Installations- und Wartungsarbeiten an der Anlage dürfen nur dann  
vorgenommen werden, wenn die Anlage nicht ans Stromnetz angeschlossen ist.

•	 Sollte es zu Problemen kommen, die in dieser Anleitung nicht behandelt worden 
sind, wenden Sie sich bitte an den Händler, bei dem Sie diese Anlage gekauft 
haben. 

•	 Die Anlage darf nicht eigenwillig geändert oder umgebaut werden.
•	 Der Hersteller hat das Recht, Software-Updates an der Anlage vorzunehmen.  

Die neueste Version der Bedienungsanleitung finden Sie auf  
unserer Website (www.huum.eu).

•	 Überzeugen Sie sich, dass die Verkabelung des Gebäudes vom Schaltschrank 
zum Hauptmodul und von da aus bis zum Saunaofen einen ausreichenden 
Querschnitt hätte. Die geeignete Querschnittsgröße hängt von der Leistung des 
Saunaofens ab und ist in der Bedienungsanleitung vom Saunaofen angeführt. 

•	 Ist das Gebäude älter, ist auch der Zustand der Aufteilungskasten zu überprüfen, 
und bei Gelegenheit sollte vom Schaltschrank bis zur Sauna eine neue Leitung 
eingebaut werden. Für die Sauna eine separate Stromsicherung einbauen. 

•	 Es empfiehlt sich, die Anlage ohne Fehlerstrom-Leistungsschalter ans Stromnetz 
anzuschließen.

•	 Dieses Produkt wurde für den Betrieb mit Anlagen ausgearbeitet, die mit den 
Anforderungen der Norm EN 60335-2-53:2011 übereinstimmen.  

Die Bestandteile des Fernbedienungssystems und die für die  
Installierung notwendigen Parameter

Die Bestandteile der Fernbedienung und die zur Sauna gehörenden Details sind im 
Text der Bedienungsanleitung und auf der unten angeführten Abbildung mit Nummern 
wie folgt bezeichnet:
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Fernbedienung; 
Hauptmodul; 
Türsensor; 
Wärmesensor;
Saunaofen (ist in der im Anlage-Set nicht enthalten); 
Dampferzeuger (ist in der im Anlage -Set nicht enthalten); 
Lüftungsanlage / Beleuchtung (ist in der im Anlage -Set nicht enthalten);
Feuchtigkeitssensor (ist in der Anlage-Set nicht enthalten);
Anschliessen des 3-Phasen-Hitzesteinofens;
Anschliessen des 1-Phasen-Hitzesteinofens.
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DER EINBAU
•	 Vor dem Einbau der Anlage die Stromversorgung der entsprechenden Kabel vom 

Schaltschrank aus abschalten.
•	 Die Fernbedienung         muss außerhalb des Dampfbads bzw. Aufgussraums 

eingebaut werden.
•	 Wenn Ihr Hauptmodul         einen WiFi- oder Mobilfunkverbindung hat, ist es an 

einem Ort, wo dieser Empfang gewährleistet ist, anzubringen. Isolierte Räume 
wie z.B. auch Saunaraum und aus Metall gebaute Schaltschränke sind dafür 
ungeeignet. 

•	 Das Hauptmodul ist an einem trockenen Ort anzubringen. Die Anlage stimmt 
Anforderungen der Klasse IP65 überein.

•	 Um Schäden an der Anlage zu vermeiden, muss die Temperatur in der  
Betriebsumgebung des Hauptmoduls zwischen -20 °C und 50 °C liegen und die 
maximale Luftfeuchtigkeit im Raum darf keine 95 % überschreiten. 

WARNUNG! Das Hauptmodul ist ans Stromnetz ortsfest, ohne jegliche Stecker 
anzuschließen. Als Stromkabel muss für den Saunaofen SiHF-J oder Ähnliches 
benutzt werden. Der Querschnitt des Kabels hängt von der Leistung des 
Saunaofens ab; siehe dazu die Anleitung des Saunaofens.

NB! Zuerst die Position der zum Fernbedienungssystem gehörenden 
Bestandteile im Raum festlegen und danach die Länge der für die Erstellung der 
Verbindung notwendigen Kabel abmessen (siehe Abbildung).

NB! Beim Anschließen vom Hauptmodul an eine Phase soll überprüft werden, ob 
die Sicherung, an die das Modul angeschlossen wird, ausreichende Stromstärke 
in Amper besitzt. Alle Ausgänge U, V, W, N, PE müssen mit separaten Kabeln 
angeschlossen werden.

Die Fernbedienung    1

WARNUNG! Um ein Überdrehen der Schraubengewinde zu vermeiden, die 
Schrauben nur von Hand anziehen.  Keine elektrischen Schraubenzieher 
benutzen.   

•	 Die Länge der Fernbedienungskabel darf keine 20 Meter überschreiten.
•	 Die Kabel der Fernbedienung darf nicht parallel mit Starkstromkabeln verlegt 

werden. 

Fernbedienungsanlage mit Kunststoffgehäuse  

•	 Das Kabel gemäß der Nummerierung anschließen.  
•	 Die Löcher der Befestigungsschrauben sind unter der Taste der Fernbedienung 

versteckt. Die Fernbedienungstaste durch leichtes Ziehen entfernen.  
•	 Die Fernbedienung mit Schrauben an die Wand befestigen.
•	 Die Taste der Fernbedienung zurückstellen. 

1

2
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Fernbedienungsanlage mit Glasgehäuse  

Die Fernbedienung mit Glasgehäuse wird in der Wandvertiefung eingebaut. Vor dem 
Einbau der Einheit an der gewünschten Stelle eine Vertiefung von 65 x 105 mm in die 
Wand machen. Einbauschritte: 

•	 Die Schutzfolie vom Glas sowie die Taste der Fernbedienung entfernen.
•	 Das Glas entfernen. Es ist mit Magneten befestigt. 
•	 Das Kabel gemäß Nummerierung anschließen.
•	 Befestigungsmittel sind je nach Wandmaterial zu wählen.
•	 Die Fernbedienung an der Wand befestigen.  
•	 Das Glas vorsichtig auf das Gehäuse der Einheit zurücksetzen.  
•	 Die Taste anmachen.

NB! Sollte es in der Wand, wo Sie die Fernbedienung mit Glasgehäuse 
anbringen, stromleitfähige Materialien geben (z.B. Metallisolierung), die mit 
den Befestigungsschrauben der Kabel auf der Rückseite der Fernbedienung in 
Kontakt kommen können, diese Schraubenköpfe mit Isolierband abdecken, um 
Kurzschluss zu vermeiden. 

In Saunaräumen, wo der Einbau der Fernbedienung in die Wandvertiefung wegen der 
Beschaffenheit der Konstruktion oder der Oberflächenbearbeitung unmöglich ist, kann 
für die Anbringung der Einheit entsprechende Befestigungsrahmen benutzt werden. 
Bei diesem Befestigungsrahmen handelt es sich um ein ergänzendes Produkt, das 
beim Händler erhältlich ist. 

Fernbedienungsanlage mit Holzgehäuse 

•	 Die Frontplatte der Fernbedienung durchs Lösen der seitlichen Schrauben 
entfernen. 

•	 Das Kabel gemäß Nummerierung anschließen.
•	 Die Frontplatte wieder am Gehäuse befestigen.

Das Hauptmodul   2

•	 Das Hauptmodul ist an einer leicht zugänglichen Stelle, vorzugsweise außerhalb 
des Dampfbades einzubauen. Es empfiehlt sich, von den Anschlüssen und auch 
vom Etikett auf der Abdeckung Fotos zu machen.

•	 Das Hauptmodul muss in aufrechter Position eingebaut werden, sodass die 
Kabelverschraubungen nach unten zeigen.

•	 Die Kabel der Fernbedienung, des Wärmesensors und des Türsensors über die 
Kabelverschraubung ins Hauptmodul führen und je nach Abbildung anschließen.

•	 Das Netzkabel (230 V/400 V) über die Kabelverschraubungen gemäß Diagramm 
ans Hauptmodul anschließen.  
WARNUNG! Bei Nichtbenutzung von Kabelverschraubungen ist die IP-Klasse 
der Anlage ungültig. 

•	 Das Hauptmodul selbst muss aber doch im Dampfbad-Raum installiert werden. Es 
ist an die Wand möglichst in der Nähe des Fußbodens (10-50 cm vom Fußboden) 
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in so einem Bereich, wo die Temperatur der Betriebsumgebung nicht über 50° C 
steigt, anzubringen.

Türsensor   3

•	 Der Türsensor besteht aus zwei Teilen: dem Schalter und dem Magnet.
•	 Die Länge des Kabels zwischen dem Sensor und dem Hauptmodul darf keine 10 m 

übersteigen. 
•	 Der Sensor ist auf die Türgriffseite der Zarge in maximal 40 cm Höhe anzubringen. 

Wird der Sensor höher eingebaut, können die Leistungsfähigkeit des Magnets 
und die Haltbarkeit des Magnetbandes durch die Temperatur beeinflusst werden.

•	 Es ist darauf zu achten, dass die Tür unmittelbar an dem in der Zarge  
angebrachten Sensor vorbeibewegt. 

•	 Für die Versenkung des Türsensors in der Türzarge einen Bohrer mit 5 mm  
Durchmesser benutzen. 

•	 Ein Loch einbohren und den Sensor einbauen.
•	 Die Kabelenden an die sich am Sensor befindenden Kabeln anschließen.
•	 Den Türsensormagnet mit dem Klebeband auf dem Türblatt befestigen. 
•	 Beim Schließen der Tür müssen der Sensor und der Magnet leicht verschoben 

bleiben und der Abstand zwischen ihnen und der Tür darf 10 mm nicht  
überschreiten. 

Wärmesensor mit Überhitzungsschutz  4

•	 Die Länge des Kabels zwischen dem Wärmesensor und dem Hauptmodul darf 
keine 10 m übersteigen. 

•	 Für den Wärmesensor im Dampfbad-Raum einen geeigneten Platz finden.
 
NB! Der Wärmesensor darf sich nicht über dem Saunaofen befinden; es muss 
mindestens 50 cm vom Außenrand des Saunaofens angebracht sein.   

•	 Der Wärmesensor muss sich um 15-20 cm unterhalb der Decke befinden.  
•	 Der Wärmesensor muss mindestens 50 cm entfernt von Ecken des  

Dampfbad-Raumes und von Luftöffnungen (Tür, Fenster, Lüftung) sein. 
•	 Das Kabel des Wärmesensors gemäß Abbildung an dem Stecker anschließen. 
•	 Den Wärmesensor gemäß Abbildung mit Schraube an der Wand befestigen. 

Dampferzeuger   6

•	 Die maximale Leistung des Dampferzeugers beträgt 230V, 2500W, 50Hz.
•	 Den Dampferzeuger gemäß Abbildung an die markierten Ausgänge SL (Phase)  

SN (neutral) anschließen. 
•	 Nach dem Anschließen des Dampferzeugers über die Einstellungen der 

Fernbedienung die Dämpferfunktion einschalten. Siehe in der Anleitung den 
Abschnitt “Steam (Dampferzeuger)” Seite 55 .

WARNUNG! Beim Anschließen der Dampferzeugungsfunktion an den  
elektrischen Saunaofen muss überprüft werden, ob der Wasserbehälter dauernd 
mit Wasser gefüllt ist. Sollte der Wasserbehälter leer sein, funktioniert die 
Dampferzeugung nicht und das Risiko, dass der Heizkörper durchbrennt, steigt.
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Lüftungsanlage / Beleuchtung 

•	 An die Ausgänge des Hauptmoduls LL (Phase) LN (neutral) können Beleuchtung 
oder Lüftung angeschlossen werden. Fürs Anschließen siehe Abbildung.

•	 Die maximale Leitung der Anlage beträgt 230 V, 100 W, 50 Hz.
•	 Nach Anschließen der Anlage über die Einstellungen der Fernbedienung die 

Funktion “Vent/light” einschalten; siehe in der Anleitung den entsprechenden 
Abschnitt, Seite 57.

•	 Sind Beleuchtung oder Lüftung angeschlossen und ist die entsprechende  
Funktion im Menü der Fernbedienung aktiviert, kann die Anlage über die  
Fernbedienung ein- und ausgeschaltet werden.

Feuchtigkeitssensor  8

•	 Ergänzende Anlage, die nicht zum Haupt-Set der Anlage gehört. 
•	 Mit dem Feuchtigkeitssensor wird das Luftfeuchtigkeitsniveau in der Sauna 

gemessen. Das Ergebnis wird an der Fernbedienung angezeigt. 
•	 Ist im Dampfbad ein Dampferzeuger eingebaut, gibt der Feuchtigkeitssensor die 

Möglichkeit, den Betrieb des Dampferzeugers zu überprüfen und das  
Luftfeuchtigkeitsniveau je nach Wunsch zu steuern. 

NB! Haben Sie in Ihrer Sauna eine Befeuchtungsanlage, ist ihre Benutzung 
ohne Feuchtigkeitssensor nach unseren Gesetzesvorschriften erlaubt nur in 
Dampfbad-Räumen mit einer Temperatur bis zu 70°C.
 

Sicherheitsanlage   9  

•	 Ergänzende Anlage, die nicht zum Haupt-Set der Anlage gehört. 
•	 Die Aufgabe der Sicherheitsanlage ist es, vor Inbetriebnahme des Saunaofens zu 

überprüfen, dass auf dem Ofen keine Gegenstände liegen und dass der  
Heizungsprozess gefahrlos begonnen werden kann.

Anschließen der WiFi-Fernbedienung ans Netz 

•	 Das WiFi-Modem entspricht dem 802.11 b/g/n Standard. 
•	 Das Hauptmodul unterstützt nur die 2.4 GHz WiFi-Netze. 
•	 Wenn die 2,4-GHz-, 5-GHz- und 6-GHz-WiFi-Netzwerke denselben Namen haben, 

kann die Internetverbindung nicht hergestellt werden. In so einem Fall müssen 
diese Netzwerke umbenannt werden.  
NB! Das Hauptmodul unterstützt keine WiFi-Netzwerknamen und 
Passwörter mit mehr als 20 Zeichen. 

•	 Um die Menüeinstellungen der Fernbedienung aufzurufen, die Bedientaste 10 
Sekunden lang gedrückt halten. 

•	 Zuerst die “WiFi settings” aufrufen und von dort “WiFi SSID” wählen. Die gemachte 
Wahl kann mit Klick auf der Taste bestätigt werden. 

•	 Im geöffneten Menü das WiFi-Netzwerk finden, mit dem das 
Fernbedienungssystem für die Sauna verbunden werden kann.  

7
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•	 Nach der getätigten Wahl des WiFi-Netzwerkes, das Passwort von WiFi eingeben. 
•	 Nach Eingabe des Passwortes auf connect klicken und die Anleitungen auf dem 

Bildschirm befolgen. 
•	 Sollte es bei der Verbindung des Fernbedienungssystems an das WiFi-

Netzwerk zu Problemen kommen, unsere Webseite www.huum.eu öffnen, wo es 
entsprechende Videoanleitungen und die schnellste Hilft gibt. 

Anschließen der 4G Fernbedienung ans Netzwerk 

Fürs Anschließen der 4G Fernbedienung ans Netz: 
•	 Die HUUM Mobilanwendung aufs Handy herunterladen und das Benutzerkonto 

erstellen. Siehe entsprechende Anweisungen im Abschnitt “HUUM 
Mobilanwendung” Seite 52.

•	 Die Sauna mit dem Benutzerkonto verbinden (d.h. die auf dem Deckel 
des Hauptmoduls angeführten ID der Sauna und das Passwort eingeben; 
siehe „HUUM Mobilanwendung“). Nach dem Anschließen der Sauna an die 
Mobilanwendung erfolgt die automatische Aktivierung der SIM-Karte und die 
Sauna wird innerhalb von 30 Minuten ans Netz angeschlossen.

•	 Da die 4G Fernbedienung mobile Datenkommunikation benutzt, werden auch 
entsprechende Mobilfunkgebühren anfallen. Beim Kauf der 4G Fernbedienung 
wird vom Herstellen ein Jahr kostenlose Benutzung der Mobilanwendung 
gewährt, und danach beträgt der Preis für die 4G-Fernbedienung der Sauna  
29 € im Jahr. Die Benachrichtigung über das Ende des kostenlosen Zeitraums 
erfolgt über die Mobilanwendung und für die weitere Benutzung der Leistung 
kann über die Anwendung mit Kreditkarte gezahlt werden.  

•	 Sollten Sie nach dem Ablauf der kostenlosen Periode die Leistung nicht mehr 
benutzen wollen, brauchen Sie dafür gar nichts zu machen. Ist die entsprechende 
Zahlung nicht eingegangen, wird die SIM-Karte ausgeschaltet und die Sauna 
kann manuell über die Fernbedienung gesteuert werden. 

•	 Sollte die Verbindung der 4G Fernbedienung ans Netz fehlschlagen (auf dem 
Bildschirm erscheint entsprechendes Symbol), wenden Sie sich an unser 
Benutzerdienst: support@huum.eu. 

HUUM Mobilanwendung 

Falls Sie sich für das UKU Fernbedienungssystem mit WiFi- oder 4G-Fähigkeit 
entschieden haben, kann es neben Fernbedienung auch über die HUUM 
Mobilanwendung gesteuert werden. In so einem Fall können Sie Ihre Sauna auch von 
unterwegs bequem per Handy steuern.
•	 Die HUUM Mobilanwendung von der Seite der Anwendungen auf das Handy 

herunterladen:  
		  •  IOS - App Store; 
		  •  Android - Google Play; 
		  •  Webanwendung - app.huum.eu

•	 Ein Benutzerkonto erstellen.
•	 Das ID (XXXXXX) des Fernbedienungssystems mit dem eigenen Benutzerkonto 

verbinden. Das ID des Fernbedienungssystems gilt gleichzeitig auch als Ihr 
Sauna-ID; der dafür erforderliche Code ist auf dem Aufkleber in der oberen 
rechten Ecke vom Deckel des Hauptmoduls angeführt.
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•	 Überprüfen Sie, ob die Funktionen der mobilen Anwendung (z. B. Auswahl von 
Saunatemperatur und der Heizungszeit, Ein- und Ausschalten der Heizung) 
funktionieren und die Sauna erreichen. Die Funktion soll sich innerhalb von 60 
Sekunden ab der Wahl des Befehls im Menü einschalten. Fall die Funktionen der 
mobilen Anwendung nicht aktiviert werden, wenden Sie sich an uns:  
support@huum.eu.

•	 Die Anzahl der einer Sauna zugeordneten Benutzerkonten ist nicht begrenzt. 

Wie kann ich meiner Local Fernbedienung noch die 
WiFi-Fähigkeit hinzufügen?

Falls Sie sich die UKU Local Fernbedienung gekauft haben und es nicht mit  
WiFi-Fähigkeit ergänzen wollen, können Sie es über die HUUM Mobilanwendung 
machen. Für die Betätigung dieser Ergänzung muss kein Techniker hinzugezogen 
werden, weil es gegen eine zusätzliche Gebühr aus der Ferne aktiviert werden kann. 

•	 Dafür die HUUM Mobilanwendung herunterladen, das Benutzerkonto erstellen 
und es mit dem Sauna-ID verbinden (siehe den Abschnitt  
„HUUM Mobilanwendung“)

•	 Weitere Anleitungen sind in der mobilen App zu finden.   

TESTEN 
NB! Tests dürfen nur von einer Elektrofachkraft durchgeführt werden!
WARNUNG! Testen muss bei eingeschalteter Versorgungsspannung 
durchgeführt werden. Stromschlagrisiko! 
WARNUNG! Vor Beginn der Testdurchführung überprüfen, ob der Saunaofen 
gemäß Anleitungen des Herstellers eingebaut ist. 

Die Kontakte der Stromsicherung und der Betriebsspannung 
des Hauptmoduls überprüfen.  
 
Eine schlechte Verbindung kann zu Bränden oder Schäden am Fernbedienungssystem 
führen.

Den Temperatursensor überprüfen.

•	 Sollte auf dem Bildschirm der Fernbedienung die Fehlermeldung “Temp. input 
error” erscheinen, die Kabelanschlüsse des Temperatursensors an den Enden 
vom sowohl des Sensors als auch des Hauptmoduls überprüfen. Schwindet 
die Meldung nicht, bitte mit uns Kontakt auf der Webseite: support@huum.eu 
aufnehmen.

•	 In anderen Fällen fürs Testen die Stromsicherung der Sauna im Stromschrank 
für eine Minute ausschalten und dann wieder einschalten. Die Fernbedienung 
muss ausgeschaltet sein und beim Einschalten muss die aktuelle Temperatur 
angezeigt werden.  
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•	 Die Solltemperatur der Sauna auf 40° C einstellen. Die Sauna einschalten. Wird 
auf der Fernbedienung angezeigt, dass die gewünschte Saunatemperatur 
erreicht ist, in 30 Minuten überprüfen, dass die gewünschte Temperatur immer 
noch anhält. Die Heizung ausschalten.  

Den Türsensor überprüfen.

Die Tür der Dampfsauna schließen. Die Fernbedienung einschalten und die Temperatur 
einstellen. Die Heizung einschalten. Der Saunaofen beginnt zu heizen und die 
Heizkörper fangen an rot zu glühen. Die Relais müssen sich einschalten. Die Tür zum 
Dampfbad öffnen. Die Relais müssen innerhalb von 5-10 Sekunden auskoppeln und auf 
dem Bildschirm erscheint die Meldung “Door open”. Die Tür schließen.  
Die Relais schalten sich wieder ein, die Meldung erlischt und der Heizprozess wird 
weiter fortgesetzt. 

BEDIENUNGSANLEITUNG DER 
FERNBEDIENUNG  
•	 Vor Benutzung der Fernbedienung überzeugen, dass die für das konkrete 

Modell der Anlage notwendigen Anschlüsse getätigt worden sind (siehe 
“Anschließen der WiFi Fernbedienung ans Netz“ Seite 51 und "Anschließen der 4G 
Fernbedienung ans Netzwerk" Seite 52 ).

•	 Durch kurzes Drücken auf die Taste können die Fernbedienung eingeschaltet 
sowie der Heizungsprozess begonnen oder beendet werden. Der Bildschirm ist 
während der ganzen Heizung aktiviert. 

•	 Die maximal mögliche Zeit des Heizungsprozesses richtet sich nach den im Menü 
der an die Wand der Sauna befestigten Fernbedienung gewählten Einstellungen. 
Bei privaten Saunas kann eine Heizungszeit von 3 oder 6 Stunden gewählt 
werden, bei halb-öffentlichen Saunas ist es 12 Stunden und bei öffentlichen 
Saunas 18 Stunden. Bei Benutzung der mobilen Anwendung kann die Zeit selbst 
gewählt werden, doch kann die Länge der Zeit nicht die Einstellungen der 
Fernbedienung nicht überschreiten.

•	 Die aktuelle Temperatur der Sauna wird in der Mitte des Bildschirms angezeigt.
•	 Die Solltemperatur der Sauna wird in der Ecke rechts oben angeführt. Für die Wahl 

der Solltemperatur am Knopf drehen.
•	 Fürs Einschalten der Heizung auf den Knopf drücken. Während des Heizprozesses 

ist auf dem Bildschirm über der Temperaturanzeige das auf den Heizprozess 
hinweisende Symbol zu sehen (Symbol). 

•	 Um das Einstellungsmenü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt 
halten. 

Einstellungsmenü der Fernbedienung 

Im Menü können Sie Folgendes machen:

•	 Funktionen wählen und ändern: Kindersicherung, Zeitschaltuhr, Lüftung/ 
Beleuchtung, Dampferzeuger und Heizalgorithmus (Simple/Smart).

•	 Unter den Temperatureinheiten C (Celsius) oder F (Fahrenheit) wählen.
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•	 Die WiFi-Einstellungen ändern, das passende Netz wählen und die Verbindung 
damit erstellen. 

•	 Die Einstellungen der 4G Selbstbedienung enthalten APN Einstellungen (bei 
Benutzung der Sim-Karte des Herstellers müssen diese nicht geändert werden) 
wie auch Infos über den 4G Status.  

Funktionen des Fernbedienungssystems  

Child lock (Kindersicherung)   

•	 Die Funktion vom Child lock kann über das Einstellungsmenü eingeschaltet 
werden.

•	 Um das Einstellungsmenü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt 
halten.

•	 Ist die Funktion aktiviert, schaltet sich die Kindersicherung beim Ausschalten des 
Bildschirms der Fernbedienung automatisch ein.  

•	 Für die Deaktivierung der Kindersicherung und Aktivierung des Bildschirms die 
Taste eingedrückt halten und es um eine Viertel-Drehung nach rechts, dann 
zurück zum Anfang und danach um eine Viertel-Drehung nach link und zurück 
zum Anfang drehen.  

Steam (Dampferzeuger)   

•	 Die Funktion des Dampferzeugers kann über das Einstellungsmenü eingeschaltet 
werden.

•	 Um das Einstellungsmenü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt 
halten.

•	 Ist die Funktion im Menü gewählt für die Einstellung des Betriebs des 
Dampferzeugers die Taste eingedrückt halten es nach rechts (für intensiveren 
Dampf) oder nach links (es wird weniger Dampf freigesetzt) drehen.  

•	 Die Intensivität des Betriebs des Dampferzeugers wird auf dem Bildschirm in der 
Ecke sink unten angezeigt (z.B. im Diapason 1-10). 

•	 Der Dampferzeuger funktioniert nur wenn die Heizung der Sauna  
eingeschaltet ist.

•	 Die Benutzung vom Dampferzeuger ohne Feuchtigkeitssensor ist erlaub nur im 
Fall, wenn die maximale Temperatur im Dampfbad bis 70° C ist.

Lamp (Beleuchtung)    
 
Sind an die Ausgänge des Hauptmoduls des UKU Fernbedienungssystems LL (Phase) 
LN (neutral) z.B. eine Lüftungsanlage oder die Beleuchtung der Sauna angeschlossen, 
wird durch diese Funktion das Ein- und Ausschalten der entsprechenden Anlage mit 
Hilfe der Fernbedienung ermöglicht. 
•	 Die Funktion ist im Einstellungsmenü zu finden. 
•	 Um das Menü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt halten und die 

Einstellung “Lamp: On” wählen.
•	 Ist die Funktion aktiviert, kann die entsprechende Anlage mit zwei schnellen  

Tastendrücken ein- oder ausgeschaltet werden. 
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Steamer safety (Sicherheit des Dampferzeugers) 

•	 Durch diese Funktion wird signalisiert, dass es im Dampferzeuger kein Wasser 
mehr gibt. 

•	 Um das Menü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt halten und die 
Einstellung “Steamer safety: On” wählen”.

•	 Erkennt die Fernbedienung, dass es kein Wassermehr gibt, schaltet sich der 
Dampferzeuger aus.  

•	 Diese Funktion muss nicht benutzt werden, wenn der Dampferzeuger schon mit 
der Überwachungsfunktion vom Wasserniveau ausgestattet ist. 

Heating time (Heizungszeit) 

•	 Mit dieser Funktion kann in den Einstellungen der Fernbedienung die maximale 
Heizungszeit des Saufanofens festgelegt werden, wonach der Saunaofen von 
der Fernbedienung automatisch ausgeschaltet wird. 

•	 Um das Menü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt halten.
•	 Die Funktion “Heating time” wählen und die maximale Heizungszeit je nach  

Typ der Sauna festlegen:  
	 Privatsaunas 3 oder 6 Stunden  
	 Halböffentliche Saunas 12 Stunden 
	 Öffentliche Saunas 18 Stunden

•	 Bei Benutzung der lokalen Fernbedienung befolgt der Saunaofen die eingestellt 
maximale Heizungszeit, doch kann der Benutzer den Prozess auch früher been-
den.    

•	 Bei Änderung der Heizungszeit auf eine längere Zeit als 6 Stunden (max. 
Heizungszeit bei Privatsaunas) hat der Benutzer zu bestätigen, dass es sich um 
eine halböffentliche Sauna (mit maximaler Heizungszeit von 12 Stunden) oder 
eine öffentliche Sauna (max. Heizungszeit 18 Stunden) handelt. 
NB! Entscheidet sich der Benutzer für eine Heizungszeit von 24 Stunden, 
übernimmt er die volle Haftung für die Benutzung der Sauna

Temperature unit (Temperaturmesseinheit) 

•	 Die Funktion gibt die Möglichkeit, die Messeinheit für die Saunatemperatur je 
nach eigenem Gutdünken entweder in C (Celsius) oder  
F (Fahrenheit) einzustellen.

•	 Um das Menü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt halten.
•	 “Temperature unit” wählen und die Messeinheit einstellen. 

Heating algo (Heizalgorithmus) 

•	 Um das Einstellungsmenü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt 
halten.

•	 Es kann zwischen dem Heizalgorithmus Einfach (Simple) oder  
Intelligent (Smart) gewählt werden. 

•	 Der einfache Algorithmus hält alle Heizkörper gleichzeitig im Betrieb, bis die 
gewünschte Temperatur erreicht ist. 
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•	 Der intelligente Algorithmus fängt an, Heizkörper vor dem Erreichen der Zieltem-
peratur schrittweise nacheinander auszuschalten. Der intelligente Algorithmus 
ermöglicht, Strom zu sparen, dies besonders bei Saunaöfen mit besonders 
großen Steinen (50+kg).  

NB! Der intelligente Algorithmus eignet sich nicht für Saunaöfen, die weniger 
als drei Heizkreise haben.

Vent/light (Lüftung/Beleuchtung) 

Sind an die Ausgänge des Hauptmoduls des UKU Fernbedienungssystems LL (Phase) 
LN (neutral z.B. z.B. eine Lüftungsanlage oder die Beleuchtung der Sauna angeschlos-
sen, wird durch diese Funktion nach dem Öffnen die automatische Einschaltung der 
entsprechenden Anlage für 10, 15 oder 20 Minuten ermöglicht.

•	 Um das Menü aufzurufen, die Taste 10 Sekunden lang gedrückt halten.
•	 Im Menü die Funktion “Vent/light” finden und die passende Periode festlegen.
 
Timer (Zeitschaltuhr/ Festlegung des Beginns der  
Heizungszeit) 

•	 Mit dieser Funktion kann in 30-Minuten Schritt im Voraus eingestellt werden, in 
wieviel Stunden oder Minuten die Saunaheizung eingeschaltet werden muss.  

•	 Um das Menü der Zeitschaltuhr aufzurufen, die Taste 3 Sekunden lang gedrückt 
halten.

•	 Durch Drehen der Taste die gewünschte Zeit wählen und durch kurzes Drücken 
auf die Taste wird die Schaltuhr eingeschaltet. Ohne das Drücken auf die Taste 
aktiviert sich die Funktion nicht!

•	 Auf dem Bildschirm erscheint eine Zeitliste, die anzeigt, wie viel Zeit noch  
verbleibt, bis die Heizung sich einschaltet.

Benutzung der mobilen Anwendung 

•	 Die HUUM Mobilanwendung kann heruntergeladen werden in: 
	 •  IOS - App Store; 
	 •  Android - Google Play; 
	 •  Beim Web-App  - app.huum.eu

•	 Informationen über die Erstellung vom Benutzerkonto und die Anbindung der 
Sauna an die Anwendung sind im Abschnitt “HUUM Mobilanwendung” auf  
Seite 52 zu finden

•	 Mit der HUUM Mobilanwendung können Sie: 
	 •  Die gewünschte Temperatur der Sauna sowie die Heizungszeit einstellen 	
	      (die letzte Einstellung wird im Gedächtnis gespeichert). 
	 •  Die Sauna ein- und ausschalten. 
	 •  Die Funktionen des Dampferzeugers und der Beleuchtung benutzen.	
	 •  Meldungen über die Erreichung der Solltemperatur empfangen.  
	 •  Die Zeiten fürs Heizen der Sauna bis zu zwei Monate im  
	      Voraus  einstellen. 	  
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•	 Navigierungsanleitungen finden Sie in der Anwendung. Nähere ergänzende 
Informationen über Schaltflächen (!).

•	 Auf unserer Homepage www.huum.eu finden Sie auch das Video über die 
Benutzung der Anwendung.  

ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE FÜR  
DEN BENUTZER  
•	 Bei Einschaltung vom Wärmeschutz (130°C) muss der Betrieb der Sauna 

überprüft und die Sicherheit gewährleistet werden. Bei Einschaltung vom 
Wärmeschutz erscheint auf dem Bildschirm die Fehlermeldung “Temperature 
sensor error”. Der mit Überhitzungsschutz versehene Sensor muss ausgetauscht 
werden. Dafür wenden Sie sich bitte an den Händler.

•	 Das UKU Fernbedienungssystem darf nur beim Saunaofen benutzt werden, wo 
die Leistung von einem Heizkreise keine 6 kW übersteigt. 

•	 Die Anlage darf nicht eigenwillig geändert oder umgebaut werden.
•	 Sollte es zu Problemen kommen, die in dieser Anleitung nicht behandelt worden 

sind, wenden Sie sich bitte an den Händler, der das Anlage Ihnen verkauft hat. 
•	 Der Hersteller hat das Recht, Software-Updates an der Anlage vorzunehmen. Die 

neueste Version der Bedienungsanleitung finden Sie auf  
unserer Website: www.huum.eu.

ZWECKDIENLICHE BENUTZUNG 
•	 Vor Beginn der Heizung der Anlage unbedingt überprüfen, dass auf dem  

Saunaofen sich keine Gegenstände befinden. Auch nicht brennbare  
Gegenstände können zu Überhitzung und Brandgefahr führen.

•	 Nach der erfolgten Überprüfung der Sicherheit des Dampfbad-Raumes die Tür 
zum Dampfbad schließen. Während des Heizens muss die Tür zum Dampfbad 
geschlossen sein. Heizen bei geöffneter Tür funktioniert nicht, da die Wärme aus 
dem Raum entweicht.

•	 Für die Benutzung der Fernbedienung muss zuerst überprüft werden, dass der 
Saunaofen betriebsbereit ist, dass auf Saunaofen keine Gegenstände liegen und 
dass die Tür zum Dampfbad geschlossen ist. 

•	 Die Anlage ist nicht für die Benutzung von Menschen (einschl. Kinder) mit  
körperlicher, sensorischer oder geistiger Behinderung wie auch mit  
mangelnder Erfahrung und/oder mangelhaften Kenntnissen gedacht; es sei 
denn, diese Personen werden von einer für Sicherheit verantwortliche Person 
überwacht oder sie haben von diesen Personen entsprechende  
Benutzungsanweisungen bekommen. 

•	 Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Anlage spielen.
•	 Altgeräte enthalten wiederverwertbare Materialien. Altgeräte nicht in den  

Hausmüll werfen, sondern sich nach den Möglichkeiten der Entsorgung der 
Anlage bei der örtlichen Abfallsammelstelle oder der kommunalen  
Selbstverwaltung erkundigen. 

•	 Bei längeren Betriebsunterbrechungen den Stromschutz im Schaltschrank  
ausschalten.  
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GARANTIE
Allgemeine Bestimmungen:

•	 Die Garantie gilt nur für Produkte, die gemäß der Bedienungsanleitung installiert 
und verwendet worden sind.

•	 Die Garantiezeit ist 5 Jahre ab Kaufdatum (auf Grundlage des Kaufbelegs). 
•	 Die Garantie deckt keine Mängel ab, die durch normale Abnutzung oder 

unsachgemäßen Gebrauch des Produkts verursacht wurden.
•	 Die Garantie erstreckt sich nicht auf den Thermosensor, der als Verschleißteil gilt. 

Die Garantie erstreckt sich nicht auf die aus folgenden  
Gründen entstandene Schäden:

•	 durch Transport und sonstigen zufällige Schäden verursachte Fehler; 
•	 durch nachlässige oder unsachgemäße Lagerung und Verwendung des Produkts 

sowie durch Überlastung verursachte Fehler;  
•	 die Anlage ist durch nicht dazugehörende Details oder vom Herstellet nicht 

akzeptierte Verbrauchselemente (z.B. mit Wärmesensor) ergänzt worden; 
•	 bei der Anlage sind nicht kompatible Details eingesetzt worden;  
•	 die Anlage ist nicht vollständig komplettiert; 
•	 Die Garantie ist abgelaufen. 

Aktuelle Information sind auf der Webseite des Herstellers  
www.weigand-wellness.de.eu zu finden.  


